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EDITORIAL
3

„Wer nur die Pflicht- 
rundfahrt gemacht hat,  
kennt Spanien nicht.“  

Cees Nooteboom

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Haben Sie es sich auch schon mal gewünscht, es einfach so zu 
machen wie Hape Kerkeling es in seinem Buch „Ich bin dann 
mal weg“ beschreibt, aufzubrechen zu einer Wanderung oder 
Pilgerreise auf dem Jakobsweg? Wochenlang unterwegs zu 
sein, nicht nur auf dem Weg nach Santiago de Compostela, 
sondern vielleicht auch auf dem Weg zu sich selbst? 

Pilgern im Zeichen der Jakobsmuschel
Jahr für Jahr sind immer mehr Pilger auf dem Jakobsweg in 
Spanien unterwegs. Waren es 2000 rund 55 000 Pilger, so hat 
sich diese Zahl bis 2016, das von Papst Franziskus zum Heili-
gen Jahr erklärt wurde, mit knapp 278 000 Pilgern verfünf-
facht (es ist ein „außerordentliches“ Heiliges Jahr, das nächste 
„normale“ Heilige Jahr ist erst 2021, dann fällt der Namenstag 
des Apostels Jakob, der 25. Juli, wieder auf einen Sonntag). 
Solche Besucherrekorde gab es auch 2017. In der Hauptsaison 
ist es vielerorts schwierig, noch eine Übernachtungsmöglich-
keit zu finden. Unsere Autorin Cordula Rabe, die alle Routen 
des Jakobsweges bestens kennt, empfiehlt daher die Alterna-
tivstrecke auf dem Nordweg entlang der Atlantikküste (s. S. 
108). Auch für Autofahrer eine attraktive Reiseroute!

Zum schönsten Strand der Welt
Natürlich begeistert Spaniens Norden nicht nur Pilger und 
Wanderer. Herausragende Sehenswürdigkeiten wie das Gug-
genheim-Museum in Bilbao oder die Höhlenmalereien von 
Altamira locken ebenso wie grandiose Landschaften. Und 
wenn Sie im Sommer an der nordspanischen Küste unter-
wegs sind, empfehle ich Ihnen den „schönsten Strand der 
Welt“ (laut der britischen Zeitschrift „The Guardian“, s. S. 
103): die Praia das Rodas auf den Cíes-Inseln vor der Küste 
von Vigo, viele weitere Traumbuchten hat Cordula Rabe auf 
S. 92 für Sie zusammengestellt. Feiner weißer Sand und tür-
kisblaue Buchten lassen karibisches Flair aufkommen, zumin-
dest so lange man sich nicht ins kühle Nass begibt.
Herzlich 

Birgit Borowski
Programmleiterin DuMont Bildatlas

Cordula Rabe, freie Jour-
nalistin und Autorin, lebt an 
der Costa Blanca. Sie hat 
bereits diverse Reise- und 
Wanderführer über ver-
schiedene spanische Regio-
nen verfasst. 

Der Hamburger Fotograf 
Arthur Selbach hat eine 
Vorliebe für Spanien. Für 
den Bildatlas hat er zuletzt 
den Titel „Andalusien“ foto-
grafiert.



B E S T  O F  …

 20 Highlights für Pilger
Glücklich, wer den fast 800 km langen Jakobs-
weg zu Fuß erleben darf. Alle anderen sollten 
sich zumindest die Rosinen herauspicken.

  64 Die leckersten Spezialitäten
„Da isst man gut!“, antworten Spanier in der  
Regel wie aus der Pistole geschossen auf die 
Frage nach den Vorzügen des Nordens ihres 
Landes. Aber was schmeckt wo am besten?

 92  Die schönsten Strände
Spaniens Mittelmeerküste hat vielleicht die 
längeren Sommer, doch die schöneren Strände 
finden sich zwischen Baskenland und Galicien.

UNSERE  
FAVORITEN

 34 Tapas – im Bas- 
kenland „Pintxos“  
genannt – sind eine 
Welt für sich. Und  
fast schon eine  
eigene Reise nach  
Spanien wert!

 22 Von San Sebastián im Osten  
bis Bilbao im Westen erstreckt 
sich die Costa Vasca.

 40 So einen Wein wie hier  
in La Roja haben nicht viele  
zu bieten. 

Impressionen

 8 Spaniens Norden bietet alle Voraussetzungen für 
eine erlebnisreiche Reise – mit viel Natur und Kultur 
als Labsal für Körper und Geist.

Baskenland/Navarra

 22 Stolze Ausnahmeerscheinung
Goldgelbe Sandstrände und idyllische Landschaften, 
abgeschiedene Bergdörfer und moderne Metropolen, 
archaische Traditionen und avantgardistische Kunst – 
kurz: das Baskenland.

DUMONT THEMA
 34 Die baskische Verführung

Die baskische Küche gilt als die beste Spaniens. Mit 
gutem Grund.

 38 Straßenkarte
 39 Infos & Empfehlungen

La Rioja

 42 Der kleine Weinriese
Die zweitkleinste Region Spaniens hat nicht nur den 
Liebhabern edler Rebsäfte etwas zu bieten. 

DUMONT THEMA
 50 Avantgardistisch & individuell

Die Weine aus der Rioja kennt – und genießt – man 
überall auf der Welt.

 52 Straßenkarte
 53 Infos & Empfehlungen

Kastilien

 56 Vielfältiger als sein Ruf
Von hier aus legten die Königreiche Kastilien und León 
den Grundstein für das heutige Spanien. Allein das  
ist schon ein guter Grund, mal vorbeizuschauen. 

 66 Straßenkarte
 67 Infos & Empfehlungen



G e n i e ß e n  E r l e b e n  E r f a h r e n

 41 Kunst am Baum
Der zauberhafte „Bosque Pintado“ des baski-
schen Künstlers Agustín Ibarrola bietet eine 
glückliche Verbindung von Natur und Kultur.

 55 Dinos auf der Spur
Im Jurrasic-Aben  teuerpark „Barranco Perdido“ 
hinterließen vor rund 120 Millionen Jahren  
mächtige Urzeitreptilien ihre Fußabdrücke.

 69 Zu Fuß durch ein UNESCO-Welterbe
Die Las Médulas bei Ponferrada zeugen von 
der Suche der Römer nach Gold. Übrig blieb 
einzigartige Kulturlandschaft.

 83 In 3,5 Minuten vom Sommer zum Winter 
Am schnellsten dringt man mit der Seilbahn 
von Fuente Dé in die alpinen Regionen der Pi-
cos de Europa vor.

 97 Pack die Wanderschuhe ein!
Rund um die Lagos de Covadonga 
entführen Wanderwege in eine wun-
derschöne Bergwelt.

 115 Ab auf die „Inseln der Götter“
Wo einst Jules Verne seinen Käpt’n Nemo an-
kern ließ, wartet heute ein Schnorchelparadies.

DuMont
Aktiv

108 Pilgern im Zeichen der Jakobs-
muschel bedeutet im besten Fall 
eine Reise zu sich selbst.

Kantabrien

 70 Berge und Meer
Die Höhlenmalereien von Altamira, das schicke 
Seebad von Santander – und dann gibt es hier auch 
noch Bauten von Gaudí und herrliche Strände.

DUMONT THEMA
 78 Virtuosen der Steinzeit

Im Nationalmuseum von Altamira werden Kunst 
und Kultur der Steinzeit (be)greifbar. 

 80 Straßenkarte
 81 Infos & Empfehlungen

Asturien

 84 Spaniens Schweiz
Wenige Kilometer hinter der Küste eröffnet sich 
eine Bergwelt mit gran diosen Schluchten. 

 94 Straßenkarte
 95 Infos & Empfehlungen

Galicien

 98 Land am Ende der Welt
Landschaftlich gleicht das grüne Galicien eher  
Irland als Spanien.

DUMONT THEMA
 108 Pilgern im Zeichen der Jakobsmuschel

Wie kaum eine andere Reiseroute Spaniens verbindet 
der Jakobsweg spirituelles und touristisches Erleben.

 112 Straßenkarte
 113 Infos & Empfehlungen

Anhang

 116 Service – Daten und Fakten
 121 Register, Impressum
 122 Lieferbare Ausgaben
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8 Santiago de Compostela: 
Neben Rom und Jerusalem ist 
die Hauptstadt Galiciens das 
wichtigste christliche Pilgerziel. 
Seite 113 

KULTUR

1 San Sebastián: Die „kulinarische Hauptstadt“ 
des Baskenlandes. Seite 39

2 Bilbao: Das Guggenheim-Museum sieht nicht 
nur von außen sehr gut aus – es birgt auch  
im Inneren so manche Überraschung. Seite 40

3 Pamplona: Hemingway, Stierkampf – alles 
klar? Eine Spurensuche in der Hauptstadt des 
einstigen Königreichs Navarra. Seite 41

4 Burgos: Die Kathedrale der Stadt gehört zum 
Welterbe der UNESCO. Seite 67

5 León: Eines der wichtigsten Etappenziele auf 
dem Jakobsweg. Seite 68

6 Altamira: Die zum UNESCO-
Welterbe erhobene Stein zeithöhlen-
kunst ist ein beeindruckendes Zeichen 
der (vergehenden) Zeit. Seite 82

7 Oviedo: Charme und Kunstschätze 
genießt man in der Kapitale des 
Fürstentums Asturien. Seite 96

NATUR

9 Las Médulas: Ein vom Menschen 
geschaffenes Naturwunder (und UNESCO-
Welterbe). Seite 69

0 Picos de Europa: Spaniens ältester 
und größter Nationalpark. Seite 95

q „Islas Atlanticas“: Kleine Inseln unter ganz großem 
Naturschutz. Seite 114 

ERLEBEN

w Playa de Zarautz: Surfer schätzen den Stadtstrand von 
Zarautz wegen seiner (fast perfekten) Wellen. Aber auch 
Nichtsurfer genießen das Ambiente, kehren hier gerne ein 
oder sehen den Surfern beim Surfen zu. Seite 39

Topziele
Die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten Nordspaniens sowie Erlebnisse, die Sie 

keinesfalls versäumen dürfen, haben wir auf dieser Seite für Sie zusam mengestellt. 
Auf den Infoseiten ist das jeweilige Highlight als TOPZIEL gekennzeichnet.
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Sehnsuchtsziel

Santiago de Compostela, die Hauptstadt der  
Auto nomen Gemeinschaft Galicien, ist seit fast 
1200 Jahren ein Sehnsuchtsziel für Millionen von 
Pilgern aus aller Welt. Im Inneren der (hier von 
der Praza da Inmaculada, dem nörd lichen Vor-
platz aus gesehenen) Kathe drale umarmen die 
Gläu bigen am Ende ihrer Reise traditionell den 
durch eine Statue aus dem 13. Jahrhundert darge-
stellten Apostel Jakobus, dessen Reliquien in der 
Krypta unter dem Hochaltar verwahrt werden.
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Was Leib und Seele 
zusammenhält

Liebe geht bekanntlich durch den Magen. Und 
weil das so ist, muss man Spanien einfach lieben: 
Ob „Tapas“ (wie anderswo genannt) oder „Pin txos“ 
(wie im Baskenland) – die leckeren Appetithäpp-
chen (hier in einer Pintxo-Bar in der Altstadt von 
San Sebastián) lassen einem schon beim bloßen 
Ansehen das Wasser im Munde zusammenlaufen. 
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Gesegnetes Land

La Rioja, an der Ebroschleife zwischen Baños  
del Ebro und San Vicente de la Sonsierra: Wo vor 
rund 120 Millionen Jahren Dinosaurier schweren 
Schrittes über Feld und Flur stapften, wird heute 
ein so vorzüglicher Wein angebaut, dass fraglich 
ist, ob die Dinos auch dann ausgestorben wären, 
hätten sie den edlen Tropfen gekannt.




